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Kuznets irrte: Ressourcenproduktivität nimmt ab

Quelle: Global Footprint Network, 2012; UNDP, 2014; Global Resources Outlook 2019, IRP2

Weltweite Ressourcennutzung (extraction) und Ressourcenproduktivität (productivity), 1970-2017
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Der European Green Deal ist weit mehr als nur ein 
Programm um Emissionen zu senken. Es geht um die 
systemische Modernisierung unserer gesamten 
Wirtschaft, Gesellschaft und Industrie. Es geht darum, 
eine bessere, stärkere Welt zu schaffen.
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Circular Economy als Dreh-und Angelpunkt der Transformation
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Jährliche Gesamtausgaben pro EU Haushalt; EU-Durchschnitt 2012, EUR, Optimierungspotenzial für 2050
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Die EGD Ziele:

 Klimaneutralität

 Ressourcen-
entkopplung

 Landwirtschaft zu
Klimasenke
machen, 30% der 
Landfläche
schützen

 Digitalisierung

Fundamentaler 
Wandel der 
Wirtschaftssysteme 
innerhalb einer 
Generation

Anmerkungen

Im Europäischen Green Deal spielt die Circular Economy eine zentrale 
Rolle für das Erreichen des Ziels der Treibhausgasneutralität bis 2050

Quelle: Europäische Kommission

The 
European 

Green 
Deal

Umgestaltung 
der EU Wirtschaft für

eine nachhaltige Zukunft

Ein europäischer 
Klimapakt

Die EU als 
weltweiter Vorreiter

CE im Fokus CE als Enabler

Übersicht zu European Green Deal (EGD)

11. Mobilisierung von Forschung und 
Förderung von Innovation 

5.   Null-Schadstoffziel für eine 
schadstofffreie Umwelt 

6.   Ökosysteme und Biodiversität 
erhalten und wiederherstellen

7.   “Vom Hof auf den Tisch": ein faires, 
gesundes und umweltfreundliches 
Lebensmittelsystem

8.   Raschere Umstellung auf eine 
nachhaltige und intelligente 
Mobilität 

10. Niemanden zurücklassen   
(Gerechter Übergang)

1. Ambitionierte Klimaschutzziele für             
2030 und 2050

2. Versorgung mit sauberer, 
erschwinglicher und sicherer 
Energie

3. Mobilisierung der Industrie für eine 
saubere und kreislauforientierte 
Wirtschaft 

4. Energie- und 
ressourcenschonendes Bauen und 
Renovieren

9. Finanzierung der Wende 
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Normierung muss künftig menschliche Bedürfnisse im Rahmen
planetarer Grenzen unterstützen (2/2)
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Verarbeitung)
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Mobilität

Bebaute 
Umgebung

Eine Neuorientierung 
ökonomischer 
Systeme

Eine neue Steuerungsidee 
und ein System von 
Wohlstandsindikatoren 
(„Ecoprosperity“)

10 Leitideen „Ein neuer Kompass“

Zielbild der ökonomischen Öko-
systeme, die gesellschaftliche Be-
dürfnisse befriedigen (z.B. Mobilität) 
oder unterstützen (z.B. Energie)

8 Wirtschaftliche Ökosysteme

“Champions” sind Subsysteme mit dem 
Potenzial, wesentliche Bausteine einer 
europäischen Wirtschaft  post-COVID 
zu werden, die grün, fair und resilient ist

50+ Innovationsfelder ("Champions")
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für höhere Auslastung 
von Gebäuden
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Begrünung
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Künstliche Intelligenz 
für Nachhaltigkeit

Datenerzeugung, -
verarbeitung und

-Schutz
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Produktion

Neue/alternative 
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Märkte für 
Sekundär-
rohstoffe
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manufacturing
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systeme
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recycling

Modelle für Materialien 
als Dienstleistung

Sammlung/Sortierung/L
ogistik von Wertstoffen

Chemical
recycling
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und –steuerung

Kohlenstoffabscheidun
g/-speicherung (als 
Übergangslösung)

Erneuerbare Energien

Wasserstoffwirtschaft

Nachhaltige Aquakultur 
und Fischerei

Reduzierung und 
Verwertung von 

NahrungsmittelabfallAlternative 
Eiweißquellen

Rezepturveränderung 
für gesündere 

Nahrungsmittel

Urban Farming

Zirkuläre/netto-
positive Gebäude

Gebäudesanierung

Flexibles, 
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Flächenmanagement

Neue Konzepte von 
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Gebäuden
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Landwirtschaft
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Smart meter und 
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Source: SYSTEMIQ und der Club of Rome: A System Change Compass (2020)6



Mit acatech und unseren Partnern haben wir eine die Circular 
Economy Initiative Deutschland durchgeführt

Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland (11. Februar 2021)

Politik Geschäftsstelle

Wirtschaft Wissenschaft

Zivilgesellschaft 
und weitere 
Institutionen

Geschäftsführung
von
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In der Arbeit der Circular Economy Initiative Deutschland 
nimmt Standardisierung zentrale Positionen ein
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Handlungsschwerpunkte der CEID Roadmap: Standardisierung 
hat Top-Priorität
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Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland (Hrsg.): Circular Economy Roadmap für Deutschland, 2021

Identifizierte Handlungsschwerpunkte der CEID-Roadmap Deutschland

Standardisierung

Transparenz

Ordnungsrechtliche Instrumente

Ökonomische Anreize

Recyclinginfrastruktur

Technische Entwicklung und Forschung

Öffentliche Beschaffung

Institutionelle Verankerung

Zirkuläre Geschäftsmodelle

Bildung und Wissenstransfer
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Bedarf an Standards:

 Qualitätsstandards für 
gebrauchte/wieder-
aufbereitete 
Produkte und 
Materialien

 Vorgaben zu 
Rezyklatanteilen

 Definition offener 
Datenformate und -
träger, wie Produkt-
und Materialpässe

 Harmonisierung der 
Materialvielfalt

Bis 2027
-mittelfristig-

Bis 2030
-langfristig-

Bis 2024
-kurzfristig-

 Klare und verbindliche 
Begriffsdefinitionen

 Standards für ein systemisches 
Design for Circularity auf 
Material-, Produkt-, Prozess-
und Systemebene

 Vereinbarungen zur Messung 
von Zirkularität

 Erhöhung der Transparenz für 
Akteure in Wertschöpfungs-
netzwerken 

 Technische Standards für 
Bereitstellung und Austausch 
von digitalen Daten
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Die EU Batterieverordnung ist der erste Prototyp der neuen
Generation von Systemwandel-treibender Normierung

Bewertung von 
Gefahrstoffen

1 Mindestquoten für 
recycelte Materialien

3

Unterstützung von 
Second-Life-
Anwendungen

6

Obligatorische 
menschenrechtliche 
Sorgfaltspflicht

4

Verbesserung der 
Datenverfügbarkeit 
(inkl. Batteriepass) 

Umweltorientierte 
öffentliche Beschaffung

8

Obligatorischer CO2-
Fußabdruck

2

Recyclingeffizienz und 
Verwertungsziele5
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Quelle: Europäische Kommission (2020)
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Anreize schaffen und 
zirkuläres Design 

durchsetzen

Positive 
Verbraucher-

entscheidungen
ermöglichen

Faire und kosten-günstige 
EPR- und 

Pfandrückgabesysteme

Sortieren von 
Wertstoffen

Sicheres und 
effizientes 

Recycling inkl. 
Lebensmittel-

qualität

Überprüfung der 
recycelten Inhalt, 

einschließlich 
Massenausgleich

Transparenz und 
Verantwortung der 

Produzenten erhöhen

Vision eines digitalen backbones FÜR zirKularE systemE – Bêispiel
Kunststoff 



ein kontext des systemischen Wandels ändert Einsatz und Möglichkeiten 
von Normen und Standards
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RNE: „Vor dem Hintergrund dieser breit gefächerten Transformationsaufgaben … Standards und Normen setzen“*

DE EU & global

Statik Agilität (digitale Zwillinge) 

Produkte Leistungen

Anonymität (Material) Identität (Material und Daten)

Sektorsicht Sektorkopplung

Relative Ziele Absolute Ziele 

Vorgaben Ko-kreation (z.B. SITRA) 
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* Rat für Nachhaltige Entwicklung (5. Oktober 2021): Zirkuläres Wirtschaften: Hebelwirkung für eine nachhaltige Transformation

Nutzungsperformanz Life-cycle-/Systemperformanz
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